
 

 

Spiel: Vom Acker auf den Teller 

 Ablauf 
Viele Lebensmittel durchlaufen einen langen Produktionsweg, bevor sie in den Supermarkt gelangen. Dafür 
sind verschiedene Arbeitsschritte nötig. Es werden Ressourcen, wie Energie, Wasser und Fläche, gebraucht 
und die Lebensmittel werden zu verschiedenen Stationen transportiert, wobei Treibhausgase entstehen. All 
diese Produktionsschritte haben Auswirkungen auf das Lebensmittel, die Umwelt und das Klima.  
„Vom Acker auf den Teller“ besteht aus verschiedenen Kartensets, die diese Produktionsschritte sichtbar und 
nachvollziehbar machen. Jedes Kartenset enthält Bildkarten, die die verschiedenen Schritte von Herstellung, 
Verarbeitung und Transport eines bestimmten Lebensmittels zeigen — z. B. von Äpfeln, von Kakao oder von 
Eiern. In der linken unteren Ecke jeder Karte befindet sich ein Symbol, das zeigt, zu welchem Set die Karte ge-
hört (z. B. ein Apfel). Das Spiel kann beliebig durch weitere Lebensmittel und ihre Produktionsketten ergänzt 
werden. 
Alle Karten eines oder mehrerer Kartensets werden zunächst auf einem großen Tisch oder auf dem Boden 
verteilt. Aufgabe der Gruppe ist es, die Karten eines Sets in die richtige Reihenfolge zu bringen.  
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Materialien 
• Spielkarten-Sets 

Vorbereitung 
• Karten ausdrucken, ausschnei-

den und ggf. laminieren 
• Karten auf einem Tisch oder auf 

dem Boden verteilen 

Hashtags 
#Interaktive_Lernmaterialien 
#Regional #Themenflexibel 
#Wenig-verarbeitet #Klima 

Gespräch 
Mögliche Fragen für das Gespräch über die gelegten Kartenreihen sind 
z. B.: 
• Was hat euch überrascht? Was war neu für euch? 
• Was ist euch beim Legen der Karten leicht- bzw. schwergefallen? 
• Habt ihr das Lebensmittel schon einmal auf dem Feld/am Baum/ 

im Garten… gesehen? 
• Esst ihr das Lebensmittel gerne? Wie wird es bei euch zu Hause ge-

gessen? Was für Gerichte kann man daraus machen? 
• Wo kaufst du gerne ein? Wie transportierst du deinen Einkauf nach 

Hause? 
• Was wird für die einzelnen Produktionsschritte gebraucht? Bei wel-

chen Karten (bzw. Produktionsschritten) wird Wasser verbraucht? Wo 
entstehen Abgase? 

Ablauf  
Dabei werden die Karten aneinander gelegt oder auf eine Schnur aufgefädelt. Zur Orientierung steht auf der 
Rückseite, welcher Schritt der Lebensmittelproduktion auf dem Bild zu sehen ist.  
Am Ende ergibt sich eine lange Bahn aus Karten, welche die komplette Produktionskette (Anbau, Transport 
und Verarbeitung) des Lebensmittels abbildet. 
Die Kartenreihen können genutzt werden, um über ganz unterschiedliche Aspekte der Lebensmittelproduktion 
zu sprechen, z. B. Regionalität (Wo kommen unsere Lebensmittel her?), verarbeitete Lebensmittel (Was ist in 
unserem Essen enthalten?) oder Umwelt und Klima (Welche Ressourcen braucht unser Essen und wie können 
wir sparsam mit ihnen umgehen?). 

https://www.uni-flensburg.de?54609

